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Mitteilungsblatt der Gemeinden  Heidenheim - Westheim - Gnotzheim 

Markt Heidenheim 
 
 

1. Bürgermeisterin:  Susanne Feller 
2. Bürgermeister   :  Rainer Rebelein 
3. Bürgermeister   :  Gerhard Neumeyer 
Gemeinderäte:  
Bachbauer Martin, Bayerköhler Gerhard, 
Ebert Reinhard, Eisen Helmut, Engelhard 
Markus,  Guthmann Ulrich, Heiß Ernst,  
Kröppel Heinz, Kühnel Gerhard, Nährer  
Dietmar, Naß-Huber Rosina, Reulein  
Benjamin 
Amtsstunden: nach Vereinbarung 
 
Telefon Rathaus Heidenheim: 09833/981345 
Internet:    www.heidenheim.hahnenkamm.de 
Mail:          bgmhdh@hahnenkamm.de 

Gemeinde Westheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Helmut Schindler 
 
2. Bürgermeister: Herbert Weigel 
3. Bürgermeister: Werner Schülein 
Gemeinderäte:  
Bachmann Gert, Holnsteiner Michael,  
Laubensdörfer Frieder, Meyer Erich,  
Pfitzinger Jochen, Roth Heiko, Scherer  
Marco, Schülein Thomas, Seitz Ursula,  
Steinhöfer Markus   
Amtsstunden: jeden Dienstag von 17:00 
bis 19:00 Uhr 
Telefon Rathaus Westheim:  09082/2593 
Telefon VGem:                      09833/981330 
Internet:            www.westheim.info 
Mail:                  westheim@hahnenkamm.de 
                         bgm@westheim.de 

Markt Gnotzheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Josef Weiß  
 
2. Bürgermeister: Thomas Schmal 
 
Gemeinderäte:  
Bock Hermann, Brattinger Anton jun., Kamm 
Lothar, Pawlicki Jürgen, Remberger Florian, 
Stöckelhuber Heribert, Wagner Uwe 
 
 
Amtsstunden: jeden Montag von 18:00 bis 
19:30 Uhr 
Telefon Rathaus Gnotzheim: 09833/988180 
Telefon VGem:           09833/981330 
Internet: www.gnotzheim.de 
Mail:  weiss.jos@t-online.de 

Mitteilungsblatt März 
Veranstaltungen, Termine und Berichte von Vereinen und gemeindlichen Institutionen für die nächste 
Ausgabe des Mitteilungsblattes im März sind bis zum 19. Februar 2018 den Bürgermeistern oder direkt 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm einzureichen. Danach eingegangene Nachrichten können 
sonst leider nicht berücksichtigt werden. 

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm 

Geänderte Öffnungszeiten der Recyclinghöfe Gunzenhausen und Weißenburg 
 
Das Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen informiert, dass die Recyclinghöfe Gunzenhausen und 
Weißenburg ab sofort nachstehende neue Öffnungszeiten haben: 
 
Dienstag, Mittwoch, Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag:    08:30 - 13:30 Uhr 
Samstag:     09:00 - 14:00 Uhr 

Stellenangebot 
 

Das Schullandheim Heidenheim sucht ab März 2018 eine 20-Stunden/Woche-Kraft. Ihre Bewerbung 
richten Sie bitte an: Gabi Major, Weiherstraße 7, 91719 Heidenheim. Für Rückfragen steht Ihnen Frau 
Major unter Tel. 09833/1518 oder 09833/343 gerne zur Verfügung. 

Amphibien brauchen Ihre Hilfe 
 

Der Bund Naturschutz sucht Helferinnen und Helfer, die während der Amphibienwanderzeit mithelfen, 
Amphibien (Kröten, Molche, Salamander) vor dem Überfahren durch Fahrzeuge zu retten. Wer Freude an 
dieser Umweltschutzarbeit während der diesjährigen Saison hat, möchte sich bitte bei Alexander Kohler, 
Vorsitzender der BN-Kreisgruppe, E-Mail: relhok@web.de oder Tel.: 091413820 melden. 
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Zweckverband zur 
Wasserversorgung der 
Gnotzheimer Gruppe 

 
Im Amtsblatt des Landkreises Weißenburg-
Gunzenhausen Nr. 48 vom 02.12.2017 wurde 
die in der Verbandsversammlung vom 
23.10.2017 beschlossene Änderungssatzung 
der Beitrags- und Gebührensatzung (BGS-WAS) 
bekannt gemacht. 
Auf diese Satzung können Sie jederzeit im 
Internet unter www.gnotzheimergruppe.de  
zugreifen. 
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Mädchenrealschule Hensoltshöhe Gunzenhausen 
 

Informationsabend zur Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe 
 

Für Mädchen – zeitgemäß, wertorientiert, christlich 
 
Am  Dienstag, 13. März 2018, findet um 18 Uhr der Informationsabend zum Übertritt an die Mädchenrealschule 
Hensoltshöhe statt, zu der die Schulfamilie alle interessierten Eltern mit ihren Töchtern sehr herzlich einlädt. 
 
Dabei wird die Realschule als Schulart vorgestellt und ein Einblick in das Ausbildungsangebot der  staatlich 
anerkannten Realschule, z. B. Ganztagsangebote, Wahlfächer und Profilfächer ab der 7. Klasse, gegeben. 
Außerdem werden wichtige Termine für den Übertritt mitgeteilt und das Aufnahmeverfahren erläutert. 
Während die Erwachsenen Informationen in der Aula bekommen, erleben die Kinder (Geschwister sind ebenfalls 
herzlich willkommen) ein abwechslungsreiches Programm in verschiedenen Klassenzimmern und Fachräumen. Die 
Betreuung erfolgt dabei durch unsere Tutorinnen.  
Selbstverständlich können auch die Eltern nach der Informationsveranstaltung gemeinsam mit ihren Kindern noch 
die Schule erkunden und mit den Lehrkräften und Schülerinnen ins Gespräch kommen. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Eine Voranmeldung ist bereits jetzt, am Informationsabend selbst oder auch danach möglich. Das Anmeldeformular 
kann von der Homepage heruntergeladen werden. 
 
Für eventuelle Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Mädchenrealschule Hensoltshöhe der Stiftung Hensoltshöhe gGmbH 
Lindleinswasenstraße 32, 91710 Gunzenhausen 
Telefon: 09831 6763-0 
Mail: realschule@hensoltshoehe.de 
Homepage: www.maedchenrealschule-hensoltshoehe.de 
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Mikrozensus 2018 im Januar gestartet 
 
Auch im Jahr 2018 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte in Bayern von 
besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und 
sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsituation befragt. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.  
Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien, ermittelt. Wie das Bayerische Landesamt für 
Statistik weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In 
Bayern sind demnach bei rund 60.000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt 
für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1.000 Haushalte zu befragen.  
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes 
verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnen 
Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der 
ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die 
meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier 
aufeinanderfolgende Jahre.  
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend 
gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor 
s c h r i f t l i c h 
ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den 
Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden. 
 
Das  Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2018 eine 
Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 



Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
nachdem in der Vergangenheit immer wieder bemängelt wurde, dass zu schnell durch die Ortschaften 
gefahren wird, hat sich der Marktgemeinderat entschlossen, mit der VGem Oettingen eine 
Zweckvereinbarung zur Übertragung der kommunalen Geschwindigkeitsüberwachung abzuschließen. Das 
heißt, dass im Gemeindegebiet vermutlich ab März/April 2018 in unregelmäßigen Abständen 
Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt und Verstöße auch verwarnt oder mit Bußgeld geahndet werden.  
 
Damit Sie einen Überblick bekommen, dass tatsächlich manchmal zu schnell gefahren wurde, erhalten Sie 
nachstehend die Ergebnisse einer Testmessung der Firma gGKVS, gemeinnützige Gesellschaft für 
Kriminalprävention und Verkehrssicherheit vom Juli 2017. 
 
Ihre   
 
           
 Susanne Feller 
       1. Bürgermeisterin 
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Neonlampen zu verschenken 
 
Aus dem alten Schulhaus in Degersheim sind 16 runde Neonlampen kostenlos abzugeben. Interessenten 
werden gebeten, sich mit 1. Bgm. Feller in Verbindung zu setzen. 

Änderungen in der Vorstandschaft von Vereinen 
 

Wir bitten alle Vereine, Veränderungen wie z.B. neue Vorstandschaft, Auflösung, neue Kontaktadressen 
etc. bei der VGem Hahnenkamm zu melden, damit die Vereinsliste immer auf dem aktuellen Stand ist. 

Motorrad- und Quadfahrer ohne Nummernschild 
 

In letzter Zeit wurden immer wieder Motorrad- und Quadfahrer ohne Nummernschild auf gemeindlichen 
Straßen gesichtet. Wir weisen darauf hin, dass dies verboten ist und gegebenenfalls strafrechtlich verfolgt 
wird. 
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Sondermüll-Aktionstag in Heidenheim 
 

Am Freitag, 09. Februar 2018 findet von 09:30 - 11:00 Uhr am Parkplatz der Alten Turnhalle in Heidenheim eine 
Sondermüll-Sammelaktion statt. Nähere Informationen können der Müllfibel 2018 auf Seite 24 entnommen  
werden. 

Faßbierclub Heidenheim - Fasching 
 

Am Samstag, 10. Februar 2018 findet in der Alten Turnhalle ein Preismaskenball statt. Beginn ist um 
19:31 Uhr. Alleinunterhalter Thomas begleitet Sie durch den Abend. 
 
Für unsere Kleinen findet am Sonntag, 11. Februar 2018 ab 13:31 Uhr ein Kinderfasching statt.  
 
Auf Euer Kommen freut sich der Faßbierclub Heidenheim. 



Jahreshauptversammlung FFW Heidenheim 
 
Die FFW Heidenheim lud am ersten Samstag des Jahres zur JHV in das 
Gasthaus „Zur Rose“ in Heidenheim ein. 66 Teilnehmer folgten der Einladung und 
fanden sich pünktlich um 19:30 Uhr dort ein. Nach der Eröffnung und Begrüßung 
durch 1. Vorstand Martin Kröppel und Bürgermeisterin Susanne Feller folgte der 
Bericht der Schriftführerin sowie des Kassiers. Jugendwart Sebastian Köhnlein 
berichtete von dem im Dezember vergangenen Jahres erfolgreich abgelegten 
Wissenstest, sowie der Teilnahme am Kreisjugendfeuerwehrtag in Pleinfeld, bei 
dem die Heidenheimer Jugendfeuerwehr Platz 8 und 40 belegte. 5 Jugendliche 

wurden zum Jahresende an die Aktive Wehr übergeben und so wies die 
Jugendfeuerwehr zum 6. Januar einen Stand von 11 Jungs aus, nachdem die 
letzten verbleibenden Mädchen in die aktive Wehr übergetreten sind. 
Kommandant Matthias Miehlich ließ das Jahr 2017 Revue passieren. Von den 
5 Brandeinsätzen, 6 Technischen Hilfeleistungen und 4 Sicherheitswachen, den 
vielen Übungen und bis zu dem Ausflug der Wehr nach Würzburg, verlief das 
Jahr für die Heidenheimer Wehr sehr erfolgreich. Für nächstes Jahr kündigte er 
die anstehenden Leistungsprüfungen im Bereich Wasser und THL an, die 
anstehenden Feste, zu denen die FFW eingeladen wurde, und einen 

Motorsägenlehrgang, den die FFW erstmals anbietet. Erfreulich war, dass 1 Neuzugang für die aktive Wehr 
und 7 neue fördernde Mitglieder gewonnen wurden. Somit zählt die FFW Heidenheim eine Mitgliederzahl 
von 177, wovon 72 dem aktiven Dienst angehören. Vorstand Kröppel bedankte sich bei allen Helfern, die in 
stundenlanger Eigenleistung den Unterrichtsraum im Gerätehaus renoviert haben und kündigte an, dass bei 
der Gemeinde ein Antrag für die Außensanierung gestellt wurde. Zu Ehrenmitgliedern wurden Wolfgang 
Meier, Hermann Schirmer und Bruno Habermeyer ernannt. Alle drei waren über 40 Jahre im aktiven Dienst 
der Wehr, bestritten eine Führungsposition wie Vorstand oder Kommandant, engagierten sich im 
Festausschuss und hatten sich durch ihr stetes Engagement für die Ehrung ausgezeichnet. Ein weiterer 
Hauptpunkt der Tagesordnung war die Wahl des Festausschusses für das 150-jährige Jubiläum der Wehr 
im Jahr 2021. Neben dem 7-köpfigen Vorstand wurden einstimmig 10 weitere Kameraden in den 
Festausschuss gewählt. Die erste Amtshandlung des Festausschusses wird die Terminfestlegung sein. 
Danach werden die konkreten Planungen über Ablauf und Gestaltung des Festes folgen. Nach einem 
Vortrag über die Motorisierung der Heidenheimer Wehr schloss Vorstand Kröppel die Sitzung mit den 
Worten "Gott zur Ehr, den nächsten zur Wehr", 
Das 1. Bild zeigt die Ehrenmitglieder Bruno Habermeyer, Wolfgang Meier und Hermann 
Schirmer  zusammen mit 1. Bürgermeisterin Susanne Feller, sowie 1. Kommandant Matthias Miehlich und 
1. Vorstand Martin Kröppel. 
Das 2. Bild zeigt 1. Kommandant Matthias Miehlich, Jugendwart Sebastian Köhnlein, Nico Kröppel, Kassier 
Martin Reichert, Christian Schneider, Johannes Heiß, Johannes Rühl,  2. Vorstand Thomas Wittmann, 
David Strobel, Florian Albrecht,  2. Kommandant Bernd Heumann, Karl Schirmer, Schriftführerin Daniela 
Lehn, Nadine Wirth,  Stefan Früchtl,  Norbert Wirth, 1. Vorstand Martin Kröppel. 
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Gemeinde Unterwegs - Liebenzeller Gemeinschaft 
 

Herzliche Einladung ergeht zum Frauenfrühstück am Donnerstag, 22. Februar 2018 um 09:00 Uhr in der 
Alten Turnhalle in Heidenheim. Frau Irmgard Schülein aus Langfurth hält einen Vortrag zum Thema „In der 
Verantwortung vor GOTT meinen Weg gehen“. Sollten Sie an diesem Termin verhindert sein, können sie 
den gleichen Vortrag am Mittwoch, 21.02.2018 um 09:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Meinheim hören. 

VdK-Ortsverband Heidenheim 
 

Sehr geehrte Mitglieder, die Vorstandschaft erinnert an die diesjährige Jahreshauptversammlung am  
Samstag, 24. Februar 2018 im Hahnenkamm-Café, Beginn: 18:00 Uhr. Um zahlreiche Teilnahme der 
Mitglieder wird gebeten. 
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Die Hahnenkammschule feiert Weihnachten 
in Döckingen und Heidenheim 

 
In der letzten Woche vor Weihnachten gingen die beiden Weihnachtsfeiern der 
Hahnenkammschule sprichwörtlich über die Bühne. Zweimal volles Haus und ein 
großes Aufgebot. So konnte Rektor Wolfgang Frank neben den Eltern und 
Großeltern der kleinen Akteure auch Vertreter der drei Gemeinden begrüßen, die 
den Schulverband Hahnenkamm bilden: Heinz Meyer, den 
Schulverbandsvorsitzenden, für die Gemeinde Polsingen, Susanne Feller, die 
Hausherrin und Bürgermeisterin von Heidenheim und Gert Bachmann als 
Vertreter von Westheim. 
Eingeladen hatten die Grundschulklassen aus den beiden Schulen in Döckingen und Heidenheim mit ihren 
Lehrkräften. Die Wochen vor Weihnachten war natürlich fleißig geübt worden.  
Viele Blockflöten und Xylophone waren im Einsatz – in der Klasse 3b unter Annika Anschütz auch mal zwei 
Musiker hintereinander, die schnell und präzise den Schlägel wechselten. Den Höhepunkt bildeten diesmal 
drei Theaterstücke. Inge Siegl hatte mit der Theater-AG der zweiten Klasse das Stück „Schneegestöber“ 
eingeübt, das lustig und eindrucksvoll zeigte, welche Probleme eigentlich Schneeflocken haben, vor allem 
wenn die Navi-Flocke versagt: Etwa auf einer schwitzenden Glatze landen oder im Matsch auf dem 
Weihnachtsmarkt zertreten werden? Eine Horrorvorstellung für die Flockenkinder.  

Auch beim Stück der Theater-AG aus der dritten Klasse in Heidenheim war 
nicht alles in Ordnung im Himmel. „Der zerstreute Weihnachtsmann“ hieß es, 
weil der schon in die Jahre gekommene Himmelsbote aus Schusseligkeit 
einfach nicht nach Europa – geschweige denn nach Heidenheim fand. Von 
dieser unfreiwilligen Weltreise hatte das Publikum allerdings doch etwas. Die 
Geschenkübergabe in den Landessprachen war der Hit. Da hatte Birgit 
Stengel den Drittklässlern nicht nur das Singen oder Tanzen sondern auch 
noch Spanisch, Englisch und Russisch beibringen müssen. Auch in 
Döckingen ging es im Singspiel „Der Weihnachtsstern“ um die ganze Welt 

und sehr lustig zu. Oswald Siegl hatte sich mit seinen Viertklässlern ein gelungenes Repertoire an 
internationalen Weihnachtshits angeeignet, bei dem auch das Publikum Lust zum Mitsingen bekam. Ein 
Schlitten kam  
genauso zum Einsatz wie auch die Sonnenbrille für den Weihnachtsmann in Australien – inklusive eines 
ziemlich leicht bekleideten Knechts Rupprecht. Dass man auch mit wenig Mitteln überzeugen kann, zeigte 
Stephanie Weimer mit ihrer dritten Klasse. Das Lied „Ein heller Stern hat in der Nacht“ wurde dabei von 
jeweils drei Kindern intoniert. Alle Kinder trauten sich, traten nach vorn und sangen überraschend rein. Eine 
ganze Klasse so einzusetzen war schön anzusehen und anzuhören. 

 Junges Kloster Heidenheim - Jugendliche zum Mitmachen gesucht! 
Hi folks, friends, community, chabbas, 
Ihr wollt Eure eigenen Ideen weiterspinnen und umsetzen? Ihr wollt Verantwortung übernehmen? Euch 
einbringen? Andere motivieren und mitreißen? Dafür bietet Euch Kloster Heidenheim jede Menge Raum und 
Gelegenheit. Am Kloster Heidenheim starten wir das Projekt „Junges Kloster Heidenheim“.  
Warum? Weil auch Ihr Teil unseres Mottos „Neues Leben in alten Mauern“ seid. Im Kloster Heidenheim ist 
jede Menge Freiraum, die Gegenwart mitzugestalten und Eure eigenen Ideen und Projekte ins Leben zu 
rufen - von jungen Leuten für junge Leute. Neben Konzerten und Kino könnt Ihr Euch gern auch ganz 
ungewöhnliche Events und Challenges ausdenken und verwirklichen. Eurem Einfallsreichtum sind keine 
Grenzen gesetzt.  
Wollt Ihr mehr wissen? Reinhold Seefried freut sich auf Eure Ideen!  
E-Mail: reinhold.seefried@kb-hdh.de 
Tel.:   +49 (0)9833 7959 212 
Mobil: +49 (0)152 01988 658 

Reinhold Seefried, Klaus Kuhn 
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Spende für Kirchenrenovierung 
 
Zum Abschluss eines Kirchenkonzertes in der Hohentrüdinger Johanniskirche 
überraschten Gerhard Neumeyer, Mitglied im Lions-Club Gunzenhausen, und 
die 1. Vizepräsidentin des Gunzenhäuser Clubs, Nadine Amesöder, die 
Hohentrüdinger mit einem Scheck, als Grundstockbildung zur demnächst 
anlaufenden Kirchenrenovierung. 
Die runde Summe im unteren vierstelligen Bereich, erläuterte Neumeyer bei 
der Übergabe, sei der Erlös aus Altpapiersammlungen, 
Adventskalenderverkäufen, Zahngoldsammlungen in Zahnarztpraxen, sowie 
Trödel- und 
Weihnachtsmärkten mit Beteiligung der „Lions“. Natürlich werden auch 
andere kulturelle und soziale Projekte in der Region unterstützt, so Gerhard Neumeyer. Mit der Spende für 
die Kirche seiner Heimatgemeinde wolle man sich auch ein Stück weit für den alljährlichen Einsatz der 
Dorfjugend bei der Durchführung der Altkleidersammlung bedanken. 
Gemeindepfarrer Helmut Spitzenpfeil bedankte sich bei den „Lions“ für den unerwarteten Geldsegen, teilte 
aber mit, dass die Kostenschätzung für die Renovierungsarbeiten des rund 200 Jahre alten Kirchenschiffes 
noch nicht vorliege. 
 

 

Bild und Text: Frieder Laubensdörfer 

  



Was ist los im Februar   
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02.02.18 19:30 Soldaten- und Kriegerverein Degersheim Preisschafkopfen 

03.02.18 10:30 FSV/Kapellenschützen Hechlingen Schlachtschüssel und Bürgerschießen 

04.02.18 14:00 FSV Hechlingen Kinderfasching im Sportheim 

04.02.18 14:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Seminar zum Fasten 

04.02.18 18:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Gottesdienst 

07.02.18 19:30 Markt Heidenheim Gemeinderatssitzung 

07.02.18 19:30 Zweckverband Kloster Heidenheim Kino im Kloster 

07.02.18 19:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Liturgisches Abendgebet im Münster 

09.02.18 09:30-11:00 Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen Sondermüll-Aktionstag in Heidenheim 

10.02.18 19:31 Faßbierclub Heidenheim Fasching 
11.02.18 13:31 Faßbierclub Heidenheim Kinderfasching 

11.02.18 10:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Brunch & Puppentheater 

13.02.18   FSV Hechlingen Dämmerschoppen 

17.02.18 19:30 
Soldaten- u. Kameradschaftsverein 
Hohentrüdingen Jahreshauptversammlung 

17.02.18   Motorradfreunde Hahnenkamm Schlachtschüssel 
17.02.18   Heimatverein Heidenheim Obstbaumpflege 

18.02.18 14:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim 
Gottesdienst mit Kaffee/Kuchen 
und Kinderprogramm 

18.02.18 18:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Meditativer Tanz 

22.02.18 9:00 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim Großes Frauenfrühstück 

23.02.18 19:30 Fischereiverein Hahnenkamm 
Jahreshauptversammlung, Forellenhof  
Hofer 

24.02.18   Heimatverein Heidenheim Ausweichtermin Obstbaumpflege 

24.02.18 18:00 VdK-Ortsverband Heidenheim Jahreshauptversammlung 

25.02.18 16:00/17:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Walburgatag 

26.02.18 11:30 Liebenzeller Gemeinschaft Heidenheim 
Gottesdienst mit Mittagessen und 
Kinderprogramm 

VHS Heidenheim 
Herzliche Einladung ergeht zum Kurs Heidenheimer Handarbeitskreis mit Angelika Jant und Susanne März 
am Dienstag, 20. Februar 2018 von 19:00 - 21:00 Uhr im Kloster Heidenheim. Kursgebühr: 2,00 €. Alle, die 
gerne handarbeiten, sind herzlich eingeladen. Wir wollen in gemütlicher Runde zusammensitzen und 
stricken, häkeln, spinnen oder klöppeln. Bei den genannten Handarbeiten kann Hilfestellung gegeben werden 
oder Sie können eine dieser Techniken kennenlernen. Das benötigte Material können Sie auch ausleihen. 
Natürlich ist auch jede andere Handarbeit willkommen. Es ist ein regelmäßiges Treffen geplant, genaueres 
wird beim ersten Termin besprochen. 
Anmeldungen bei Frau A. Jant, Tel. 09833/255 oder der vhs Gunzenhausen, Tel. 09831/80666 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
Zur Zeit werden in Hüssingen die Abwasseranlage aufgenommen und Pläne für den Zustand der Anlage 
erstellt. Im Februar und März wird eine Firma eine Kamerabefahrung machen. Wir bitten die Anwohner, 
falls es erforderlich ist Zugang auf die Grundstücke zu gewähren. Nach dieser Aufnahme werden die 
Schadenklassen festgestellt und ein Sanierungskonzept erstellt.  
Für den Ortsteil Ostheim wurde das Hochwasserkonzept fertig gestellt und wurde dem 
Wasserwirtschaftsamt zur Prüfung vorgelegt.  
Auch die Abwasserkonzepte werden, laut dem Ingenieurbüro, in den nächsten Wochen fertig und werden 
bei den Bürgerversammlungen vorgestellt.  
 
Die Bürgerversammlungen sind für den 03.03.2018 in Westheim, am 09.03.2018 in Ostheim und am 
10.03.2018 in Hüssingen geplant. Genaueres entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt im März. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen. 

1. Bürgermeister 

Termine  Zeit Veranstaltung Ort 
02.02.2018 19:00 Uhr Volksliedersingendes SV-Westheim Sportheim Westheim 

03.02.2018 19:30 Uhr Generalversammlung des Krieger– und 
Kameradschaftsverein Hüssingen 
Zirndorf 

Gasthaus Wittlinger 
Hüssingen 

04.02.2018  Kinderfasching mit Mittagstisch des 
VfB-Ostheim 

Sportheim Ostheim 

10.02.2018 20:00 Uhr Faschingsball des Frauenchors 
Westheim 

Mehrzweckhalle 
Westheim 

03.02.2018  Schlachtschüssel und Schafkopfrennen 
des VfB– Ostheim 

Sportheim Ostheim 
 

16.02.2018 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung des SV-
Westheim 

Sportheim Westheim 

20.02.2018 14:00 Uhr Treffpunkt 65+ „Beerdigung wie geht 
das „ 

Gemeindehaus 
Ostheim 

23.02.2018 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung des 
Gartenbau- und Verschönerungsverein 
Hüssingen-ZIrndorf  

Gasthaus Wittlinger 

24.02.2018 19:30 Uhr Schafkopfturnier des SV-Westheim Sportheim Westheim 

18.02.2018 20:00Uhr Generalversammlung 
Maschinengesellschaft  

Gasthaus Mambar 

Nächste Gemeinderatssitzung  
findet am 06.02.2018 um 20:00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus Westheim statt. 

In der Zeit vom 26.02. bis 28.02. bin ich auf einem Bürgermeisterseminar. In dieser Zeit übernimmt 
2.Bürgermeister Herbert Weigel die Geschäfte. Die Amtsstunden am 27.02. beginnen ab 19:00 Uhr. 



Krieger- und Kameradschaftsverein Hüssingen-Zirndorf e.V. 
 
Es ergeht an alle Mitglieder herzliche Einladung zur Generalversammlung am Samstag, 03. Februar 
2018 um 19:30 Uhr im Gasthaus Wittlinger. 
Der KKV Hüssingen-Zirndorf würde sich freuen, auch viele neue Mitglieder begrüßen zu können. 
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Maschinengesellschaft 
Einladung zur Generalversammlung der Maschinengesellschaft am 18.02.2018 um 20:00 Uhr im 
Gashaus Mambar. 

Gemeinde Westheim          
Bekanntmachung 

zur Auslegung des Entwurfs der 1. Änderung des Bebauungsplanes „Sondergebiet Ing.-Geolog.-Institut“ im 
Gemeindeteil Westheim gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB). 
 
Der Gemeinderat Westheim hat in der Sitzung am 19.12.2017 beschlossen, den bestehenden Bebauungsplan 
„Sondergebiet Ing.-Geolog.-Institut“ zu ändern. 
Künftig soll der gesamte Geltungsbereiches des Bebauungsplanes als Mischgebiet (§ 6 BauNVO) festgesetzt und die 
derzeitige Nutzung als Gewerbepark um die Nutzung für Gewerbe, Gastronomie, Übernachtung und Wohnen 
erweitert werden. Mit der 1. Änderung des Bebauungsplanes wurde das Ingenieurbüro Klos aus Spalt beauftragt. 
Die Bebauungsplanänderung wird gemäß Gemeinderatsbeschluss von 16.01.2018 im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13 a BauGB durchgeführt. Auf die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie 
der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB wird gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 
BauGB verzichtet. Von der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB und von der 
zusammenfassenden Erklärung wird gemäß § 13 a Abs. 3 Nr. 1 BauGB ebenfalls abgesehen. 
Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes umfasst die Grundstücke Fl.-Nr. 238/1, 239/1, 232, 238/2 
und Teilflächen der Grundstücke Fl.-Nr. 130/2 und 74/3  der Gemarkung Westheim und ist auch aus 
nachfolgendem Lageplan ersichtlich.  
 
Der vom Ingenieurbüro Klos inzwischen ausgearbeitete Entwurf der 
1. Änderung des Bebauungsplanes einschließlich der Begründung 
vom 09.01.2018 wurde vom Gemeinderat Westheim am 16.01.2018 
gebilligt. 
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sind bei der Aufstellung oder Änderung 
von Bauleitplänen die Öffentlichkeit/Bürger zu beteiligen.  
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Sondergebiet Ing.-Geolog.-
Institut“ in der Fassung vom 09.01.2018 liegt nunmehr zusammen mit 
der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus. Die 
Auslegung erfolgt vom  

30.01.2018 – 01.03.2018 
in den Geschäftsräumen der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm, Zimmer 14, in 91719 Heidenheim, 
Ringstraße 12. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich während der Dienstzeiten, Montag - 
Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich Donnerstag von 13.00 - 17.30 Uhr über die Planung 
informieren. Die Bürger haben die Möglichkeit zur Erörterung und Äußerung. Es wird darauf hingewiesen, 
dass während dieser Auslegungsfrist Anregungen schriftlich, zur Niederschrift bei der Gemeinde oder in 
sonstiger geeigneter Art und Weise von jedermann vorgebracht werden können; nicht fristgerecht 
vorgebrachte Stellungnahmen können unberücksichtigt bleiben. Ein Normenkontrollantrag zum Bayer. 
Verwaltungsgerichtshof (§ 47 VwGO) ist unzulässig, soweit damit Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht werden, aber hätten 
geltend gemacht werden können. 
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Westheimer Kindergarten feierte Weihnachten. 
 
Westheim – Zu ihrer Weihnachtsfeier luden die Kinder des 
Westheimer Kindergartens wieder in die Mehrzweckhalle ein. 
Nachdem der gemeindliche Kindergarten auch um eine 
Kinderkrippe erweitert worden ist und somit erheblichen 
personellen Zuwachs bekommen hatte, war auch die Halle mit 
den Gastgebern und ihren Gästen reichlich gefüllt. 
 
Traditionell eröffneten die kleinen Gastgeber den 
weihnachtlichen Nachmittag mit einer gut eingeübten Kostprobe 
ihres schauspielerischen Könnens. Singend, spielend und 
tanzend vollführten die jungen Akteure „Das erste 
Weihnachtswunder“, beginnend mit dem Volkszählungstanz, 
über den Hirten- und Engeltanz, bis hin zum Dreikönigstanz. Danach durften sich die Schauspieler und 
ihre Gäste an der von den Kindergarteneltern üppig gestalteten Kuchentafel erfreuen. 
 
Bürgermeister Helmut Schindler erinnerte in seinem kurzen Grußwort an die Weihnachtszeit als Zeit zum 
Danken und hob die gute Zusammenarbeit des Erzieherinnenteams um Regina Hanl-Zander und den 
Eltern hervor. Das Gemeindeoberhaupt nutzte dann auch die Gelegenheit und übergab den 
Erzieherinnen ein Mobiltelefon, mit dem der „Draht zu den Eltern im Bedarfsfall“ noch kürzer werden soll. 
 
Regina Späth und Petra Pfitzinger bedankten sich im Namen des Elternbeirats und der Eltern für das 
ausgezeichnete Engagement des KiGa-Personals und natürlich auch für die abermals gelungene 
Weihnachtsaufführung. Mit der Übergabe eines Schecks in Höhe von 440,-Euro, die als Erlös aus dem 
Herbstbasar herausgesprungen sind, soll ein kleiner Grundstock zur Ausstattung des geplanten 
Musikzimmers geschaffen werden.     Bild und Text: Frieder Laubensdörfer 

Vortrag Harninkontinenz des BBV Bildungswerks 
 

In Deutschland sind ca. ein Viertel der Frauen von Harninkontinenz betroffen. Auch bei Männern kommt 
es nicht selten zum unwillkürlichen Harnabgang, der das Alltagsleben stark beeinträchtigen kann. Die 
meisten scheuen sich, über das Thema zu sprechen und erhalten daher auch keine Hilfe. Aber reden 
lohnt sich, denn Inkontinenz ist sehr häufig heilbar. Die Veranstaltung informiert Sie über Definition und 
Formen, 
Ursachen und Diagnosevorgang sowie Umgang und Therapie der Harninkontinenz. Referent: Dr. 
Thomas Siebert, Urologische Praxis Weißenburg. 
Donnerstag, 08. März 2018 im Gasthaus Treiber in Ettenstatt 
Donnerstag, 19. April 2018 im Gasthaus Moarhof in Windsfeld 
 

Sondermüll-Aktionstag in Westheim 
 

Am Freitag, 09. Februar 2018 findet von 08:00 - 09:00 Uhr beim Gasthaus Mambar in Westheim eine Sondermüll-
Sammelaktion statt. Nähere Informationen können der Müllfibel 2018 auf Seite 24 entnommen werden. 

Gartenbau- und Verschönerungsverein Hüssingen-Zirndorf 
 

Am Freitag, 23. Februar 2018 um 19:30 Uhr findet im Gasthaus Wittlinger die Jahreshauptversammlung 2018 des 
Gartenbau- und Verschönerungsvereins Hüssingen-Zirndorf statt. Auf ein zahlreiches Kommen freut sich die 
Vorstandschaft. Neue Mitglieder und Leute mit Rat und Tat sind bei uns immer willkommen! 
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Kinderfasching 
2018 

 

Beginn des 

Nachmittagsprogramms 
gegen 14:00 Uhr 

am:    Sonntag, 04. Februar 
im :    SPORTHEIM OSTHEIM 
   ab  11:30 UHR   MITTAGSTISCH 

mit Buntem Programm am 
Nachmittag 

Motto: „Spiele und Tanz jeder 
kann`s“ 

Über Ihren zahlreichen Besuch  freut 
sich der  VFB Ostheim e.V 

 

Am Samstag, den 03. Februar 2018  
veranstaltet der VfB Ostheim  
eine SCHLACHTSCHÜSSEL im 
Sportheim. 
 
Ab 11:00 Uhr morgens gibt es 
traditionelle eine reichhaltige 
Speisekarte.  
Alle Speisen und Würste können ab  
ca. 12:00 Uhr auch nach Hause geholt 
werden. 

Um 19:30 Uhr beginnt dann ein 
Schafkopfturnier, zu dem alle 

Freunde des Kartenspiels nochmals 
herzlich eingeladen sind.  

Den Siegern winken Preise! 

Schlachtschüssel und 
Schafkopfturnier 
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Ehrung verdienter Feuerwehrler  
Ostheim – Für 25 Jahre aktiven Dienst in der Freiwilligen 
Feuerwehr Ostheim wurden Fahnenträger Thomas Schülein 
und Kommandant Bernd Niederlöhner im Ostheimer 
Feuerwehrhaus geehrt. 
Kreisbrandmeister Dieter Löffler übernahm die ehrenvolle 
Aufgabe, den beiden Rothelmen „im Namen des Freistaates 
Bayern das Feuerwehr-Ehrenzeichen für 25-jährige aktive 
Dienstzeit“ zu verleihen. Dazu händigte er die Goldene 
Ehrenamtskarte des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen 
aus, die dem Inhaber der Karte einige Vergünstigungen 
beschert. Im Auftrag der Ostheimer FFW übergab Vorstand 
Fritz Münderlein zudem einen Erinnerungskrug.  
KBM Löffler bedankte sich bei den Jubilaren für ihr großes 
Engagement. Beide FFW-Kameraden habe er als sehr 
angenehme und zuverlässige Persönlichkeiten kennen gelernt. 
Großes Lob ging an Bernd Niederlöhner, der das 
verantwortungsvolle Amt des Kommandanten sehr vorbildlich ausübe - „er ist einer der besten“, so der 
KBM.  
Der dienstlichen Vita des Kommandanten ist zu entnehmen, dass er nach seinem Eintritt zunächst die 
Truppmannausbildung absolvierte, sich dann später weiterer Fortbildungsmaßnahmen unterzog, bis er nach 
dem Funker-, und dem Gruppenführerlehrgang schließlich den Lehrgang „Leiter einer Feuerwehr“ 
abschloss. Entsprechend der Qualifikation ging es auch in der örtlichen „FFW-Hirarchie“ nach oben, bis zum 
Amt des Kommandanten, das er seit 2010 vorbildlich ausfüllt. Ab 2002 konnte er bereits fünf Jahre lang als 
Stellvertreter, danach einige Monate als kommissarisch eingesetzter Kommandant überzeugen.  
Thomas Schülein kann in seinem „FFW-Lebenslauf“ auf nicht ganz so viele Eckpunkte zurückblicken. Der 
gebürtige Gerolfinger wurde von der FFW seiner Heimatgemeinde in die notwendige Grundausbildung 
unterwiesen und wechselte nach seiner Heirat in die Feuerwehr des Hahnenkammortes, wo er als 
zuverlässiger Truppmann zu jedem Einsatz eilt und auch sonstige Dienste übernimmt. Seit nunmehr drei 
Jahren ist er als Fahnenträger eingesetzt und schwenkt zu 
sämtlichen Feuerwehrfesten oder anderen repräsentativen 
Gelegenheiten die Ostheimer Feuerwehrfahne.  

Kreisbrandrat Dieter Löffler, Vorstand Fritz 
Münderlein, Bernd Niederlöhner, Thomas Schülein 

und Bürgermeister Helmut Schindler (von links)                    

 

Bild und Text: Frieder Laubensdörfer 

Küchlebacken für Männer 
Ostheim – Zielorientiert  und mit „höchster Konzentration“ absolvierten 
die Teilnehmer des ersten Ostheimer Männer-Küchlebackkurs ihren 
„Grundlehrgang“. 
Bereits im vergangenen Jahr ließen sich mehrere Frauenkurse 
erfolgreich in die alte Kunst des Küchlebackens unterweisen. Auf 
Anregung des Gartenbau-Vereins erklärte sich Hildegard Schmidt 
bereit, als Lehrmeisterin der nachfolgenden Generation die Herstellung 
des traditionellen Bachwerks nahe zu bringen. Als „Schulküche“ stellte 
Christine Kleemann ihre gut ausgestatteten Wirtschaftsräume im Keller 
zur Verfügung.  
Nachdem der Kurs bei den jungen Hausfrauen mit Begeisterung angenommen worden ist, stellte sich auch 
eine Gruppe des männlichen Geschlechts der ungewohnten Herausforderung. Nach rund zwei Stunden 
Teigkneten, Ausrollen und Ausbacken konnten die Kursteilnehmer ein stolzes Ergebnis in Form von sechzig 
fränkischen Küchle präsentieren. Hildegard Schmidt lobte die engagierten „Konditoren“, die „wesentlich 
schneller als Frauengruppen arbeiteten, weil sie sich mehr auf die Durchführung ihrer Aufgabenbereiche 
beschränkten und sich nicht mehr oder weniger interessanten Gesprächen widmeten“.  
Allerdings waren nicht alle „Rundlinge“, die die Männer aus der Pfanne gezaubert hatten, für die Vergabe 
eines Schönheitspreises geeignet. Aber auch die „Dotschen“ (optisch missratene Produkte) konnten 
geschmacklich voll überzeugen. 

Bild und Text: Frieder Laubensdörfer 
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Pfofelder Duo gewinnt Kickerturnier 
Ostheim – Insgesamt vierundzwanzig Zweierteams wollten im 
Ostheimer Heisla bei der 14. Auflage des ELJ-Kickerturniers 
ihre Meister ermitteln. Erwartungsgemäß fanden sich die 
meisten Favoritenteams nach der mehrstündigen Veranstaltung 
ganz vorne in der Tabelle, allerdings erkämpften sich auch 
einige Überraschungsmannschaften vordere Plätze. Aktive und 
zahlreiche Zuschauer konnten in der gut besuchten „Arena“ 
viele packende Begegnungen verfolgen.  
Bis zu den Endspielen hatten die Kickerteams jedoch noch Vor- 
und Zwischenrunde zu überstehen. Nur wenige Mannschaften 
konnten die Gruppenphase verlustpunktfrei gestalten und sich 
mit „weißer Weste“ bis ganz nach vorne arbeiten.  
Die weniger Erfolgreichen durften ihre Kräfte in der  
"Kuchenrunde" messen und für die Besten stand dann auch ein 
wohlschmeckender Trostpreis bereit, den sich Jona Nährer/Konrad Friedel (Heidenheim/Oberhambach) im 
entscheidenden Spiel mit 8 : 3 gegen Marlen Burkhardt/Nina Kleemann (Gerolfingen/Ostheim) sicherten.  
Im Spiel um Platz 1 standen sich zwei absolute Spitzenteams gegenüber, die sich auf der „Platte nichts 
schenkten“. Am Ende setzte sich jedoch das Pfofelder Duo Alexander Fischer/Andreas Lutz mit 12 : 10 
gegen Patrick Beyer/Michael Neidlein (Geilsheim) durch und durfte sich mit dem Siegerpreis belohnen 
lassen.  
Zu einer klaren Sache entwickelte sich das Match um den dritten Podestplatz, den das U-16-Team David 
und Bernd Büttner (Altentrüdingen/Oberschwaningen)  mit einem deutlichen 8 : 3-Sieg gegen das über 
doppelt so alte Westheimer Tandem Markus Steinhöfer/Joachim Rosenbauer für sich entscheiden konnte. 
Das „Oldie-Team“ Gerhard Knoll/Karl Ringel, das üblicherweise mit einer sehr guten Platzierung die 
Ostheimer Fahnen hochhält, musste diesmal nach der Gruppenphase passen. Gerhard Knoll konnte sich 
aber immerhin am Erfolg seines Enkels David Büttner freuen, der sich von seinem Großvater wohl einiges 
abgeschaut hat.   

Bild und Text: Frieder Laubensdörfer 

Rechenbergschützen kürten ihre Könige 
Ostheim – Zu ihrem traditionellen Königschießen trafen sich die 
Ostheimer Rechenbergschützen im Schützenheim. Nach rund 
zwei Stunden konnte Schützenmeister Roland Peschke die 
neuen Könige bekannt geben und zum gemeinsamen Feiern 
überleiten. 
Die Königskette, die er vor einem Jahr selbst erkämpft hatte, 
durfte der Schützenmeister an Winfried Käfferlein weitergeben, 
der mit einem 212-Teiler den besten Schuss in der Luftgewehr-
Schützenklasse abgeliefert hat. Schriftführer Christian Huber 
wiederholte seine Vorjahresplatzierung mit dem Gewinn des 1. 
Vizekönigstitels, gefolgt von Lukas Peschke. 
Bei den Damen zeigte sich Marion Haderlein am treffsichersten, 
vor Eva-Maria Schönamsgruber und Karola Laubensdörfer. Mit einem 101,8-Teiler gelang Nina Kleemann 
der beste Schuss des Abends und damit die Krönung zur Jugendkönigin. Auf den weiteren Plätzen waren 
Timm Güthle und Marie Peschke erfolgreich. In der Schülerklasse setzte sich Tim Kleemann vor der 
„Geilsheimfraktion“ Katja Förster und Elisabeth Hörner durch. 
Nach dem dritten Platz in der Schülerwertung zeigte Elisabeth Hörner dann mit dem besten Schuss mit 
der Pistole ihr Allroundkönnen am Schießstand. Aber nur um Nuancen schlechter folgten Rainer und 
Klaus-Dieter Hellein auf den weiteren Plätzen.  
Mit einem von der Metzgerei Guthmann aus Heidenheim gesponserten essbaren Sachpreis ließ sich Tim 
Kleemann belohnen, dem der beste Treffer auf die „Duselscheibe“ 
gelang, einer Zielscheibe, die nicht sichtbar in einem Kuvert steckt.  Bild und Text: Frieder Laubensdörfer 
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  Februar 
  Februar   Obst & 

Gartenbauverein Baumschneidekurs Gnotzheim 

  07.02.2018 18:30 Frauenbund Vortrag "Brauchtum um den 
Lichtmesstag". Anmeldung bis 05.02. Holunderhof Lohe 

  09.02.2018 19:59 FFW Gnotzheim Faschingsball Mehrzweckhalle 

  11.02.2018 19:30 DJK Biersonntag Sportheim 
  12.02.2018 14:00 DJK Kinderfasching Mehrzweckhalle 
  16.02.2018 19:30 Handwerkerverein Jahreshauptversammlung Gasthaus Dantonello 
  17.02.2018 19:30 DJK Schafkopfturnier Sportheim 

  22.02.2018 18:30 
20:00 Frauenbund Imbiss, im Anschluss 

Der Dialog mit dem Unterbewusstsein Gasthaus Sorg 

  24.02.2018 19:30 IC-CG Jahreshauptversammlung Crashclub Halle 

Sondermüll-Aktionstag in Gnotzheim 
 

Am Samstag, 17. Februar 2018 findet von 11:00 - 12:00 Uhr am Parkplatz der Schule in Gnotzheim eine 
Sondermüll-Sammelaktion statt. Nähere Informationen können der Müllfibel 2018 auf Seite 24 entnommen werden. 

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 15.02.2018 
 

Am Donnerstag, 15.02.2018 um 19:30 Uhr findet im Benefiziatenhaus unsere nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
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Besinnliches Krippenspiel zum Fest 
  
Im Mittelpunkt der Kinder-Christmette an Heiligabend in der Gnotzheimer 
St.-Michaels-Kirche stand das Krippenspiel, welches die Kinder mit 
großem Engagement und Können aufführten. 
Die Geschichte von der Geburt Jesu wurde von den Kindern, unter Anleitung 
von Andrea und Gerlinde Remberger, Christine Kamm und Heike Wiest, so 
rührend dargestellt, dass so manchem Christmettenbesucher erst wieder 
bewusst wurde, was „Weihnachten“ eigentlich bedeutet. Die Mitwirkenden 
„verwandelten“ den Altar der Gnotzheimer Pfarrkirche in den „Stall von 
Bethlehem“ – spielten und sangen dazu die passenden Weihnachtslieder wie 
„Stern über Bethlehem“, „O du fröhliche“ oder „Feliz Navidad“. Nach den zahlreichen Weihnachts-Fürbitten, 
die von Jugendlichen vorgetragen wurden, sang man gemeinsam das klassische, aber nach wie vor 
populäre Weihnachtslied „Stille Nacht, heilige Nacht“. Mittlerweile ein schöner Brauch ist die Kindersegnung 
durch Pfarrer Peter Wyzgol, der jedes einzelne Kind mit dem Kreuzzeichen auf die Stirn segnet. Nach dem 
Weihnachtssegen verließen die Kinder, deren Eltern, Großeltern und Verwandten die anmutige Christmette 
mit glänzenden Augen und großer Vorfreude auf das nun beginnende Weihnachtsfest. 
Unser Bild zeigt: Die mitwirkenden Kinder des Krippenspiels, auf die Pfarrer Wyzgol (rechts im Hintergrund) 
sehr stolz ist. 

Gnotzheimer Theatertruppe begeisterte mit dem 
"Rommersberger Dorfjubiläum" 

  
Die alljährliche Theaterveranstaltung in Gnotzheim hat eine sehr lange 
Tradition und ist seit jeher bekannt für ein sehenswertes Laienschauspiel. 
Pünktlich zum Jahreswechsel brachte die Theatergruppe des Crash-Clubs 
die sehenswerte Komödie „Das Rommersberger Dorfjubiläum“ mit einer 
schauspielerischen Meisterleistung auf die Bühne der Mehrzweckhalle - 
zahlreiche, begeisterte und klatschfreudige Besucher erlebten drei 
gelungene Veranstaltungen. 
Im Mittelpunkt des lustigen Dreiakters stehen die Planungen für ein 
bevorstehendes Dorfjubiläum – Schauplatz (Bühnenbild) ist der Partyraum 

des Bürgermeisters (gespielt von Simon Scheurer), welcher gleichzeitig auch der Vorsitzende des örtlichen 
Musikvereins ist. Die Vorstandsleute des Sportvereins (Daniel Bock und Andreas Endres), des 
Kirchenchors (Katharina Schammler und Katharina Schindler), der Feuerwehr (Tobias Katzer), sowie die 
Bürgermeister-Freundin (Karolin Kamm) sind sich einig, die Feierlichkeiten gemeinsam zu organisieren und 
auszurichten. Leider ist die gut gemeinte Idee gar nicht so einfach zu verwirklichen, da die Interessen der 
einzelnen Machern nicht so ohne weiteres unter einen Hut zu bekommen sind. Als auch noch der 
vermeintlich neutrale Pfarrer (Josef Remberger) und seine resolute Köchin (Franziska Seitz) mit ihrer Idee 
aufwarten, die seit Jahren eingeschlafene Kerwa wieder aufleben zu lassen, scheint die Begeisterung am 
Boden. An dieser Kerwa dann auch noch des Pfarrers selbst geschriebenes Theaterstück aufzuführen, 
sorgt für große Aufregung und Unstimmigkeiten. Der nicht gerade belesene Dorfpolizist (Simon Dreger) ist 
währenddessen froh, überhaupt eine Rolle in dem Stück zu bekommen. Als dann auch noch bekannt wird, 
dass sich das Fernsehen mit seinem bekannten Moderator (Florian Sticht) für das Jubiläum interessiert, 
intensivieren sich die schwelenden Machtkämpfe und Eifersüchteleien. Hinter der grandiosen Leistung der 
Laiendarsteller stehen neben Regisseur Hermann Bock und Souffleuse Lisa Dreger, die für die „Maske“ 
zuständige Tanja Salm. Besonders bemerkenswert ist der Einsatz von Christian Scheurer und Simon 
Wagner. Da die bisherige Bühne schon ziemlich marode und in die Jahre gekommen war, „zimmerten“ 
beide in zahlreichen ehrenamtlichen Stunden kurzerhand eine neue, sodass die langjährige Theatertradition 
weiter fortbestehen kann. 
Unser Bild zeigt: Die Dorfbewohner von „Rommersberg“ bereiten sich 
intensiv auf das Jubiläum vor. Bild und Text: Thomas Pawlicki 

Bild und Text: Thomas Pawlicki 



Seite 20 

Advents-Konzerterlös kommt Kindern zugute 
  
Nach dem gemeinsamen Adventskonzert der Ökumenischen 
Bläsergruppe Gnotzheim (ÖBG) und dem Chor „Vocalis“ 
Gnotzheim – für die zahlreichen und begeisterten Besucher 
war diese Veranstaltung ein besonderes, vorweihnachtliches 
Klangerlebnis (wir berichteten) - konnten nun die freiwillig 
gespendeten Eintrittsgelder an den gemeinnützigen Verein 
„Kinderschicksale Mittelfranken e. V.“ überreicht werden. 
Dieser Verein unterstützt schwerstbehinderte und kranke 
Kinder mit deren Eltern. Die individuellen, oftmals sehr teuren, 
aber dennoch äußerst hilfreichen Therapien werden von den 
Krankenkassen nicht übernommen und genau da springt der 
Hilfsverein den betroffenen Familien zur Seite und hilft 
unkonventionell. 
„Allen Akteuren war es ein besonderes Anliegen, die Spendensumme sinnvoll und sozial einzusetzen“ so 
die Konzert-Verantwortlichen und so darf sich der Verein „Kinderschicksale Mittelfranken e. V.“ über die 
stolze Summe von 1.234,56  Euro freuen. „Natürlich ist nicht genau dieser Betrag gespendet worden“ 
lachte ÖBG-Akteur Peter Wiest, „wir haben den gespendeten Betrag auf diese einprägsame Summe gerne 
aufgerundet!“.  Am allermeisten freute sich natürlich die Vereinsvorsitzende und Gründerin Birgid Schwenk 
über diesen Betrag und versicherte, diesen im Sinne der Vereinsstatuten einzusetzen. „Wir unterstützen 
derzeit 53 Kinder in ganz Mittelfranken und versuchen weitere Spendengelder zu generieren, um 
betroffene Familien unterstützen zu können!“. Die Vorsitzende bedankte sich ganz herzlich für den 
Spendenbetrag: „Ohne die große Spendenbereitschaft wären die Therapien nicht finanzierbar und 
zahlreiche Kinder wären ihrem Schicksal überlassen!“ 
Unser Bild zeigt: 
(vlnr) Peter Wiest, Chor Vocalis-Chorleiter Andreas Stafflinger, Birgid Schwenk, ÖBG-Konzert-Chorleiter 
Wolfgang Grützner. 

Bild und Text: Thomas Pawlicki 

Unerwartete Spenden für den Kindergarten 
  
Dass es zum Weihnachtsfest Geschenke gibt, wissen vor allem die 
Kinder sehr genau. Im Gnotzheimer St.-Michaels-Kindergarten 
wurden die Kinder nun gleich doppelt beschenkt. Kurz vor 
Weihnachten freuten sich die KiGa-Verantwortlichen über zwei sehr 
großzügige Geldspenden, die wenige Tage vor dem Fest überreicht 
wurden. Zum einen übergaben Angelika und Peter Frey (Firma 
FREY-Erdbau – im Bild hinten rechts) aus Gnotzheim eine Spende 
in Höhe von 2.000,00 Euro an die Kindergartenleitung Maria 
Freytag (im Bild links) und Pfarrer Peter Wyzgol (im Bild hinten 3. v. 
links), die natürlich hocherfreut über den unerwarteten Geldsegen 
sind. Zum anderen erhielten die Verantwortlichen eine weitere gute Nachricht: die Familie Remberger 
(Firma RE-BAU Fritz Remberger – nicht im Bild) aus Spielberg unterstützt den Kindergarten mit weiteren 
500,00  €. Über beide Spenden waren Kinder, Erzieherinnen und Elternbeirats-Vorsitzende Bianca 
Scheurer (im Bild hinten 4. v. links), die sich natürlich im Namen den Elternbeirat für beide Spenden 
herzlich bedankte, gleichermaßen glücklich und berichteten von ihren Planungen, mit den Spenden werde 
der Essensraum erneuert und umgestaltet. 
 
Unser Bild zeigt: 
Erwachsene und Kinder des Kindergartens freuten sich über beide Geldspenden. 

Bild und Text: Thomas Pawlicki 



FFW Spielberg besucht die Landeshauptstadt 
  
Besichtigung des bayrischen Landtags – Hofbräuhaus- und Weihnachtsmarkt-Besuch 
Die Mitglieder der FFW Spielberg machten kurz vor Weihnachten noch einen Vereinsausflug in die 
Landeshauptstadt München, um dort den Landtag zu besichtigen und den Münchener 
Weihnachtsmarkt zu besuchen. Die Einkehr in das berühmte Hofbräuhaus durfte natürlich auf dem 
Programm nicht fehlen.  

 
FFW-Vorstand und Busfahrer Franz Sticht organisierte 
kurz vor Weihnachten noch einen FFW-Ausflug nach 
München, an dem über 40 Personen teilnahmen. Nach 
einem kurzen „Frühstücks-Stopp“ bei Dasing in der  
Nähe von Augsburg mit Weißwurstessen, wurde die 
Reisegruppe von MdL Manuel Westphal und seiner 
Assistentin Claudia Wagner in der Landeshauptstadt 
freundlich in Empfang genommen. Die FFW-
Verantwortlichen bedankten sich ausdrücklich beim  
Abgeordneten für dessen Engagement – er war extra 
für diesen Besichtigungstermin nochmals aus Meinheim 
nach München angereist, um die Spielberger persönlich 
durch das Maximilianeum zu führen. 
 

Zu Beginn wurden die Besucher im kleinen Sitzungssaal durch einen kurzen Informationsfilm über die 
Aufgaben und die  Organisation des Parlaments, sowie die Arbeit eines Abgeordneten und dessen 
Mitarbeiter informiert. Danach wurden die zugänglichen Räumlichkeiten, wie u. a. Plenarsaal, Senatssaal, 
Präsidentengang, Kreuzgang besichtigt und jeder Reiseteilnehmer konnte sich ein Bild über den Sitz des 
bayrischen Parlaments machen. Zum Ende der Führung nahm sich der Stimmkreis-Abgeordnete für 
Weißenburg-Gunzenhausen und Ansbach-Süd noch ausgiebig Zeit für Fragen und so wurde intensiv über 
auch aktuelle Themen wie Glyphosat, Straßenausbaubeitragssatzung (StrAbS), Rente und auch 
Mindestlohn diskutiert. Bei allen Themen zeigte sich Westphal äußerst kompetent und hatte für jede Frage 
eine 
fundierte Antwort parat, die er der Besuchergruppe gegenüber geduldig präsentierte. 
 
Nachdem keine Fragen und Wünsche mehr offen waren, bedankten sich die Spielberger bei Westphal für 
sein Engagement und für seine Zeit und verabschiedeten sich zum Mittagessen ins traditionsreiche 
Hofbräuhaus München. 
 
Der Nachmittag stand „zur freien Verfügung“, den die meisten Reiseteilnehmer für einen Besuch des 
Münchener Weihnachtsmarktes auf dem Marienplatz nutzten. Mit der Einkehr bei der Rückfahrt in 
Leimering wurde dieser erlebnisreiche und informative Tag perfekt abgerundet. 
  
 
Achtung - Bildquelle:  Abgeordneten-Büro Westphal – das Bild zeigt: 
MdL Manuel Westphal (vorne - 5. v. rechts), Kommandant Bodo Fuhrmann (vorne – 6. v. rechts), Pfarrer 
Peter Wyzgol (vorne – 7. v. rechts), 2. Kommandant Bernhard Brattinger (vorne – rechts) und FFW-
Vorstand Franz Sticht (2. Reihe – rechts); 

Bild: Abgeordneten-Büro Westphal und Text: Thomas Pawlicki 
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Wir stellen ein (m/w): 
Montagehelfer 
Servicetechniker 
  
Wir installieren, konfigurieren und warten professionelle 
Sicherheitssysteme. 
  
Dazu zählen: 
- Glasfasernetze 
- Alarmanlagen 
- Zutrittskontrollanlagen 
- Videoüberwachungssysteme 
- Fluchttürsteuerungen 
  
SIE möchten auch Teil unseres Teams werden, 
dann bewerben Sie sich 
  
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
E-SERVICE UECKERT z. Hd. Frau Reulein 
Hüssingen 24 · 91747 Westheim 
Telefon 0 90 82/96 13 39-0 ·  
info@e-service-ueckert.de 
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Liebe Kunden! 
Ab dem 29. Januar 2018 sind Blumensträuße, Gestecke, sowie Blumenschmuck für Hochzeiten 
und Beerdigungen nur noch auf Vorbestellung bei uns erhältlich. 

 
Ein Anruf genügt 

 
Tel. 09833/5482 

 
Sie erreichen uns Montag von 09:00 Uhr bis Freitag 18:00 Uhr und Samstag von 09:00 bis 12:00 
Uhr. 
Rufen Sie uns einfach an, wir verwirklichen dann Ihre individuellen Blumenwünsche. 
Um Ihre Bestellung optimal umsetzen zu können, wäre eine Bestellung 
2 Tage im Voraus von Vorteil. 
 
Frische Blumensträuße und dekorierte Pflanzenschalen stehen ab dem 29.01.2018 auch jederzeit 
bei: 
- Toyota Oster in Dittenheim und 
- Markgrafen-Getränkemarkt, Industriestraße 6, Gunzenhausen 
bereit. 

 
Herzlichst Ihre Blütenzauberin 
Blumenladen Blütenzauber 
Rosenstraße 1 
91719 Heidenheim 
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